
Das Erwärmen von Wasser für Küche und Bad erfordert 
viel Energie: Wird das Wasser elektrisch erwärmt (zum Bei-
spiel mit Hilfe eines Durchlauferhitzers), entfällt im Schnitt 
mehr als ein Viertel (27 %) des gesamten Stromverbrauchs 
auf den Bereich „Warmwasser“. Ein durchschnittlicher 
Haushalt kann dann schnell bis zu 200 Euro pro Person im 
Jahr für Warmwasser ausgeben.

* Berechnungsgrundlage:
 Strompreis 0,40€/kWh, Vollbad ca. 150 l Wasser,
 Duschen ca. 12 l/Minute  entspricht 60 l in 5 Minuten,
 Erwärmung von 10°C auf 37°C, Wasserpreis 4,40€/m³

Dusche
1,00 Euro

Wannenbad
2,50 Euro

Beispiel: Ein Wannenbad kostet (mit Durchlauferhitzer) ca. 
2,50 Euro. Eine 5 MInuten Dusche kostet ca. 1 Euro. Du-
schen spart außerdem Wasser, denn man verbraucht nur 
ca. 60 Liter statt 150 Liter.*



Warm, wärmer - zu warm

Das Wasser sollte immer nur so stark erwärmt 
werden wie nötig. In einem Warmwasser-
speicher sind 60 °C sinnvoll, beim Durchlauf-
erhitzer sind 38 °C ein guter Richtwert.

Sie wissen nicht, wie ihr Wasser erwärmt wird? Dann 
fragen Sie Ihren Stromsparhelfer beim Stromspar-Check.

Wasserspar-Amaturen

Gute Sparduschköpfe sparen im Vergleich 
zu herkömmlichen Duschköpfen bis zu 60 % 
Wasser und Energie. Und ganz ohne Kom-
fortverlust. Das gleiche gilt für Strahlregler an 
Wasserhähnen. 

Übrigens: Bei einem Stromspar-Check gibt es  
Sparduschkopf und Strahlregler gratis!

Duschen statt Baden

Duschen spart im Vergleich zu einem Vollbad 
etwa 2⁄3 Wasser, Energie und Geld. Wer 
allerdings beim Duschen das Wasser länger 
als 10 Minuten laufen lässt, kann sogar den 
Wasserverbrauch eines Bades toppen. 

Übrigens: bei einem Stromspar-Check erhalten
Sie einen neuen Sparduschkopf gratis!

3 Top Tipps zum Wassersparen

Weitere Tipps zum Wasser- und Energie- 
sparen erhalten Sie auch beim  
stromspar-check.de in Erfurt


